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für Halle und den Saalkreis
Amrtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle g

20 Jahrgang
Wöcheniliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauerufreund

Halleſches Fageblalt Halleſche Reuelte Nachrichten Halleſcher Lokal

Einladung zum Bezug des General Anzeiger
NHaguch des bevorſtehenden Quartalswechſels laden wir von neuem zum Abonnement auf den General Anzeiger ein

Der General Anzeiger erſetzt trotz ſeiner enormen Billigkeit von monatlich 50 Pfennigen frei ins Haus auch große
Berliner Feitungen

Der GeneralAnzeiger iſt kein politiſches Parteiblatt er behandelt alle politiſchen und wirtſchaftlichen Fragen unparteiiſch
jedoch auf ſtreng nationalem Boden

Der GeneralAnzeiger hat den Kreis ſeiner Mitarbeiter und Korreſpondenten bedeutend vergrößert
Direkte Briefe aus den Hauptſtädten des Jn und Auslandes berichten über alle wichtigen Vorgänge des politiſchen geſell

ſchaftlichen künſtleriſchen und lokalen Lebens immer in einer anregenden und unterhaltenden Form
Der GeneralAnzeiger iſt durch ſeinen reichhaltigen lokalen Teil und ſeine Mitteilungen aus der Umgebung ein Cokalblatt

im beſten Sinne des Wortes amtliches Organ des Magiſtrats von Halle a S und faſt in jeder Familie geleſen
Der General Anzeiger veröffentlicht ſämtliche hieſigen Gerichtsverhandlungen die wichtigen Prozeſſe im deutſchen Reiche

ſowie intereſſante reichsgerichtliche Entſcheidungen

Der GeueralAnuzeiger bringt die Kritiken über ſämtliche hier ſtattfindenden Theater und Muſik lufführungen aus berufenen
Federn Ueber die Uraufführungen in den deutſchen Hauptſtädten veröffentlichen wir regelmäßig GOriginalberichte

Der General Anzeiger unterrichtet ſeine Leſer unter der Rubrik Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur über alle hervorragenden
Ereigniſſe und Erſcheinungen im Jn und Auslande

Der General Anzeiger hält mit ſeinen Sportnachrichten alle Freunde jeglichen Sportes auf dem CLaufenden

Der General Anzeiger gewährt allen ſeinen Abonnenten in ſeiner RechtsAnskunftei koſtenlaſe Auskunft in allen
Rechtsfragen

Der GeneralAnzeiger veröffentlicht täglich die wichtigſten Notierungen der Berliner Börſe ſowie Sonnabends einen völlig
orientierenden ſachlichen Börſenwochenbericht

Der General Anzeiger bringt aktuelle Alluſtraktionen über alle wichtigeren politiſchen und lokalen Ereigniſſe

Der GeneralAnzeiger üefert wöchentlich zwei Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund
die ſich durch einen reichen unterhaltenden und belehrenden Jnhalt auszeichnen

Der Gerueral Anzeiger bringt im nächſten Quartal folgende hochintereſſante Romane zur Veröffentlichung

Helga e en Elbe Lorhar
Brüde Roman von M Enckhauſen

Der wilde Reuchlin
Eine Geſchichte aus Livland von Henriette von Meerheimb

Der General Anzeiger hat nachweislich die größte Abonnentemahl aller hier erſcheinenden Zeitungen und
erzielen daher die im General Anzriger aufgegebenen Inſerate die größte Wirkung

Der General Anzeiger koſtet nach wie vor eingeſchloſſen ſeine beiden Gratiswochenbeilagen Halleſche Familienblätter und
Der Bauernfreund monatlich nur 50 Pfennige frei ins Hauns mit Zuſtellung der illuſtrierten Halleſchen

humoriſtiſchen Blätter monatlich 10 Pfennige mehr

Der GeneralAnzeiger für Halle nnd den Saalkreis kann auch bei jeder Poſtanſtalt des Deutſchen Reiches
abonniert werden und zwar Ausgabe A ohne Humoriſtiſche Blätter zum Preiſe von Mk 2,10 Ausgabe B mit den
Humoriſtiſchen Blättern zum Preiſe von Mk 2,40 vierteljährlich außer Beſtellgeld Die Filialen und Austrägerinnen

des General Ameiger nehmen zu jeder Zeit A onnementsbeſtellungen entgegen
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Verantwortliche Redakteure

Dr h W und FFfeuiletowTheodor Ba okales Umgebung Handel Gericht
Alfred Gentzſch Juſeratenteil

ſämtlich in Halle a S
Kedaktion Gr Ulrichſtraße 10 Fin Dachritſtraßech Treppe Be 4 e pFür Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verhindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312 u 423
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Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten

Reueſte Ereigniſſe
Das Kaiſerpaar trifft heute vormittag in Rominten ein

Fürſt Bülow begrüßte geſtern den Jnternationalen Preſſelongreß im
Garten des Reichskanzlerpalaſtes und hielt eine längere Rede

Die deutſche Antwortnote auf die franzöſiſch ſpaniſche Marokkonor
iſt geſtern dem franzöſiſchen Botſchafter Cambon und dem ſpaniſchen Ge

ſchäftsträger übergeben worden

Nach den bisherigen Ergebniſſen der Reichstagsſtichwahl in Wolfen
büttelHelmſtedt ſcheint die Wahl Kleyes vereinigte nationale Parteien
geſichert zu ſein

Fürſt Philipp Eulenburg iſt aus der Haft entlaſſen worden

Unter dem Verdacht der Choleraerkrankung wurden in Berlin geſtern
nachmittag vier Perſonen in das Virchow Krankenhaus eingeliefert

Staatsſekretär 5ydow
über ſeine Reichsfinanzreform

Wohl ſelten iſt die öffentliche Meinung ſo vorſichtig auf einen Geſetz
entwurf vorbereitet worden wie es jetzt mit der Reichsfinanzreform
geſchieht und wenn die Umriſſe der Reform nicht ſchon bekannt wären und

auch über die ungefähre Summe der geforderten neuen Steuern ein Zweifel
nicht mehr beſtände ſo könnte man glauben die Regierung ſcheue ſich mit

dem vollen Plane hervorzutreten Nachdem der Entwurf dem Bundesrat
zugegangen iſt erwartet jeder die baldige Veröffentlichung der definitiven
Vorlage ſtatt deſſen präſentiert das halbamtliche Blatt in der Wilhelm
ſtraße den Auszug eines Aufſatzes den Staatsſekretär Sydow in der
nächſten Nummer der Deutſchen Rundſchau über die Aufgaben und
Wege der Reichsfinanzreform bringen wird

Jm allgemeinen decken ſich die Ausführungen Sydows mit dem Jnhalt
des kürzlich erſchienenen Artikels in der Nordd Allgemeinen Zeitung
und über die Auseinanderſetzungen hinſichtlich der rapide angewachſenen

Schuldenlaſt des Reichs können wir hinweggehen Daß die Reform
erfreulicherweiſe eine durchgreifende ſein und nicht wieder wie nun ſchon
zweimal auf halbem Wege ſtehen bleiben ſoll hören wir auch hier Es
wäre wirklich zu begrüßen wenn es gelänge mit einem Schlage die Ein
nahmen und Ausgaben in Einklang zu bringen mit der Anleihewirtſchaft
zu brechen den Kapitalmarkt von den kurzfriſtigen Schatzanweiſungen zu
entlaſten und das finanzielle Verhältnis zwiſchen Reich und Einzelſtaaten

neu zu regeln Wir ſind der Ueberzeugung daß zur Erreichung dieſes
Zieles alle bürgerlichen Parteien ihre Mitarbeit zuſagen können und dabei
die Steuervorſchläge der Regierung nicht allein mit der Parteibrille zu
beurteilen brauchen namentlich angeſichts der großen Aufgaben die das
Reich in den nächſten Jahren zu löſen hat

Was nun die Steuerobjekte und das Maß mit welchem dieſe
herangezogen werden ſollen betrifft ſo wird darüber die Oeffentlichkeit auch

durch den Sydowſchen Aufſatz nicht aufgeklärt was ja ganz ver
ſtändlich iſt da bei Abfaſſung des Artikels der Bundesrat noch nicht

Die wilde AUrſulg
Roman von H CourthsMahler

24 Fortſetzung Nachdruck verboten
Aber mich verdammſt Du dies Leben voll ſehnſuchts

voller Qual weiterzutragen Urſula wo iſt Dein Gerechtigkeits
gefühl All die Jahre war ich glücklos ein verarmter reue
beladener Mann Da traf ich Dich und meine Seele flog
Dir zu trotz aller Gegenwehr von meiner Seite Ehe ich
aber die unſicheren Hände nach Dir ausſtrecken konnte kam
Arnſtetten und raubte Dich mir Damals glaubte ich ich
würde darüber hinwegkommen Aber nur immer tiefer iſt
meine Liebe zu Dir geworden Hab doch Erbarmen mit mir
Und mit Dir mit Dir Urſula Du gehſt zugrunde an
der Seite dieſes Mannes denn Du liebſt mich wie ich Dich
liebe Du verzehrſt Dich vor Sehnſucht nach mir wie ich
mich nach Dir Jch höre Dich ja rufen und klagen wenn ich
nachts ſchlummerlos auf meinem Lager liege Jetzt ſind wir
beide elend und unglücklich und Dein Gatte beſitzt ein arm
ſeliges Scheinglück Jſt es nicht beſſer es leidet nur einer
Wir beide hungern nach Glück und das Schickſal hat uns J
einander beſtimmt Du biſt die Ergänzung meiner ſelbſt Du
gehörſt mir von Gottes und Rechts wegen Ich bitte beſchwöre
Dich laß uns gemeinſam unſer Glück erkämpfen Jch will es
Dir danken mein Leben lang

Sie hatte mit geſchloſſenen Augen dageſtanden und die
ſtürmiſche Flut ſeiner Worte über ſich hinbrauſen laſſen Nun
ſah ſie ihn an mit todtraurigen Augen

Quälen Sie mich nicht ich kann nicht Kein Menſch
kann über ſich ſelbſt hinaus Jch könnte mir kein Glück auf
en Trümmern eines anderen bouen Wollte ich tun was

Sie von mir verlangen es wäre meines Mannes ſicherer
Tod Und darüber käm ich nie hinweg Es wäre kein
Glück für mich und für Sie

Er ſah ſie an daß ſie erzitterte
So muß ich gehen Urſula Leb wohl Du mein

Licht mein Leben
Sie krampfte die Hände ineinander und blickte ihn an wie

vergehend in Qual und Pein

Will ach Will wäre ich doch tot jammerte
ſie leiſe

Da ſtürzte er zu ihren Füßen und umklammerte ihre
bebende Geſtalt Dann küßte er immer wieder und wieder
ihre Hände

Der Hut war ihm entfallen Urſula ſah auf das geliebte
Haupt hernieder Wie ein grauer Schein lag es auf dem
ſchwarzem Haar Das Leid hatte ihm das Haar gebleicht
Wie ihr der Anblick in die Seele ſchnitt Wie ihr das Herz
weh tate ſtrich leiſe mit der Hand darüber hin

ſie ſich und berührte das Haar mit den Lippen
Gott ſchente Dir Kraft zu tragen was uns trennt Eins

bleibt uns doch die Gewißheit daß wir uns lieben und
daß wir ſchuldlos ſind

Er ſprang auf und ſtülpte mit haſtiger Gebärde den Hut
auf den Kopf

Leb wohl mag es Dich nie gereuen Jch komme
nicht wieder es ſei denn Du riefſt nach mir

Sie winkte matt mit der Hand
Leb wohl

Er ging Ohne ſich noch einmal umzuſehen eilte er quer
durch den Wald nach der Babnſtation Sie ſah ihm mit

Dann neigte

ſchimmernden Augen nach bis er verſchwunden war Dann
ſchauerte ſie zuſammen zog den Mantel feſt um ſich und ging
mit müden ſchweren Schritten nach Hauſe

Dabei dachte ſie immer Wenn ich doch ſterben könnte
damit ich Ruhe fänd

Als ſie nach Hauſe kam fühlte ſie ſich auch körperlich ſehr
elend Sie bekam leichtes Fieber und mußte ſich niederlegen
Arnſtetten ließ trotz ihres Proteſtes den Arzt holen Der
konſtatierte eine leichte Erkältung und verordnete einige Tage
Bettruhe Urſula war froh daß ihr das Unwohlſein Grund
gab ſtill und wortkarg zu ſein Sie vermochte kaum zu ſprechen
ohne daß ihr die Tränen in die Augen traten

Aber ihre geſunde kräftige Jugend wehrte ſich gegen das
untätige Liegen Sie ſtand nach einigen Tagen wieder auf
und ging ihren häuslichen Geſchäften wieder nach Es wurde
nun beſchloſſen daß ſie mit ihrem Gatten in vierzehn Tagen
nach Kairo abreiſen ſollte Sie fügte ſich klaglos dieſem
Beſchluß Es war ja ſo gleichgültig wohin ſie ihr Elend
ſchleppte Und wenn ſie von Arnſtetten wegging brauchte ſie
wenigſtens ihrem ſorgenden Vater nicht auch noch Komödie
vorzuſpielen

Am Sonntag war Hans Herrenfeld mit Lotti und Lieſa
mit ihrem Gatten in Arnſtetten 4

Nach Tiſch mußte Lotti ſingen
Urſula ſchlich ſich ins Nebenzimmer Lottis Geſang erregte

ſie bis zu Tränen Sie ſtellte ſich ans Fenſter und ſah nach
dem Wald hinüber Schwere Tränen fielen über ihre Wangen

Da verſtummte drüben der Geſang und gleich darauf trat
Lotti ein Sie ſah Urſula ſtehen und wollte ſich ſchnell wieder
zurückziehen Wie in ihr Leid verſunken erſchien ihr die Herrin
von Arnſtetten
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geſprochen hatte aber man erfährt wenigſtens daß der Mehrbedarj des
Reichs für die nächſten fünf Jahre 21 Milliarden beträgt alſo pro
Jahr 500 Millionen neue Steuern aufgebracht werden müſſe
Nochmals wird dem Gedanken der Einführung direkter Reichsſteuern ent
gegengetreten doch ſind die Gründe welche Herr Sydow anführt nicht
neu und zum Teil ſchon widerlegt worden und weite Kreiſe ſtimmen der
Notwendigkeit einer ausſchließlichen Verbrauchsbeſteuerung im Reiche nicht
zu Wie insbeſondere dafür geſorgt werden ſoll daß die Steuer auf reine

Genußmittel Bier Branntwein und Tabak auch wirklich auf
die Maſſen übergehen kann und nicht im weſentlichen auf dem Gewerbe
hängen bleibt damit nicht blühende Jnduſitrien ruiniert werden iſt
ziemlich rätſelhaft denn mag eine Abgabe in dieſer oder jener Weiſe
erhoben werden die betreffende Induſtrie leidet immer Schaden

Neben der Ankündigung einer Flaſchenweinſteuer beſchäftigt ſich
der Sydowſche Aufſatz noch mit der eingehenden Begründung des Aus
baus der Erbſchaftsſteuer der als eine eonditio sine qua non der
Reichéfinanzreform bezeichnet wird und mit der Frage der Mat rikular
beiträge Der Vorſchlag die letzteren über den jetzigen Satz hinaus zu
erhöhen den Mehrbetrag aber für eine Reihe von Jahren feſtzulegen iſt
jedenfalls diskutabel wenigſtens würden die Klagen der Einzelſtaaten über
die Unſicherheit der Etatsaufſtellung beſeitigt Wenn daneben die Stellung
des Reichsſchatzſekretärs bei der Aufſtellung des Reichsetats durch Feſt

legung der Matrikularbeiträge geſtärkt wird ſo iſt das erfreulich nur
möchten wir wünſchen daß Herr Sydow nicht bloß bei dringenden
kulturellen Forderungen ſeiner Kollegen ſagt non habeo pecuniam

Wir wollen hoffen daß der Appell des Staatsſekretärs an die Opfer
freudigkeit des deutſchen Volkes ſeine Wirkung nicht verfehlen möge denn

es iſt ja eine nationale Pflicht die zur Erhaltung des Reichs not
wendigen Mittel aufzubringen

2 2Fürſt Eulenburg in Freiheit
Berlin 22 September Gemäß dem Antrage des Verteidigers

Juſtizrat Wronker wurde heute durch Beſchluß der Strafkammer 7 des

Königlichen Landgerichts Berlin 1 die Haft des Fürſten Eulenburg
entgegen dem Antrage des Oberſtaatsanwalts aufgehoben

Ueber die Gründe die zu der Entſcheidung der Haftentlaſſung des
Fürſten Eulenburg geführt haben wird dem folgendes gemeldet
Maßgebend für die Freilaſſung waren die Gutachten die von dem Geh
Medizinalrat Profeſſor Kraus als dem die Behandlung leitenden Arzte der
Charits und dem Medizinalrat Dr Störmer als Gerichtsarzt eingeholt
worden waren Auf Grund dieſer Gutachten der beiden Sachverſtändigen
wurde dem Antrage des Verteidigers Juſtizrat Wronker ſtattgegeben und
der Fürſt ohne Stellung einer Bürgſchaft und ohne künftige polizeiliche
Bewachung auf freien Fuß geſetzt Ueber die Hauptpunkte des ärzt
an Dutachtens erfährt das erwähnte Blatt an maßgebender Stelle
folgendes

Es wurde geltend gemacht I1 Daß der Fürſt zurzeit nicht ver
handlungsfähig iſt 2 daß er auch in abſehbarer Zeit nicht verhandlunge
fähig iſt 3 daß ſein Geſundheitszuſtand ſich während der Haſt entſchieden
verſchlechtert hat 4 daß er während ſeiner Haft drei notoriſch ernſte
Krankheiten durchgemacht hat 5 daß eine weitere Haftdauer nicht nur
lebensverkürzend wirken könne ſondern aller Wahrſcheinlichkeit auch werde
6 dieſe Gutachten ſtützen ſich nicht auf ſubjektive Aeußerungen und
Empfindungen des Fürſten ſondern lediglich auf den objektiven Befund
7 dieſe Gutachten ſind in völliger Uebereinſtimmung von den Geheimräten
Kraus und Störmer abgegeben worden die beide als Kapazitäten an
geſprochen werden können Es wurde ferner geltend gemacht daß die
Verhandlungsfähigkeit des Fürſten ſchon deswegen in abſehbarer Zeit nicht
für vorliegend erachtet werden könne weil der Fürſt trotz mehrtägiger
Pauſen und der geringen Stundenzahl der täglichen Verhandlungsdauer
in dem abgeſchloſſenen Verfahren mehrfach zuſammengebrochen iſt

Hierzu wird uns aus Berlin noch geſchrieben
Eine pialtiſche Bedeutung hat der Beſchluß der die Aufhebung der

Haft anordnet zurzeit nicht da der Fürſt ſo krank iſt daß es unmöglich
iſt ihn fortzutransportieren weder nach dem Liebenberger Schloſſe
noch nach ſeiner hieſigen Wohnung Er bleibt alſo zunächſt in der Charité
und zwar als Privatpatient Man hofft daß es in acht Tagen möglich
ſein wird ihn nach Liebenberg zu transportieren Der älteſte
Sohn des Fürſten der ſich zurzeit in Steiermark befindet wurde von dem
Gerichtsbeſchluß in Kenntnis geſetzt Er kündigte ſeine ſofortige Rückkehr
an An dem Beſchluß der Kammer iſt hervorzuheben daß zunächſt der
Grundſatz ausgeſprochen wird daß das Gutachten der Aerzte allein nicht
zur Haftentlaſſung geführt haben dürſe Die Kammer hatte zu prüfen
ob die Gründe die die Haft als notwendig ſcheinen ließen noch fort
beſtehen ſie iſt zu der Entſcheidung gekommen daß ſie wegfallen Denn
eine Fluchtgefahr iſt ausgeſchloſſen Daher war auch die Stellung
einer Kaution nicht notwendig Die Ausſagen der Zeugen ſind auch bereits
derart feſtgelegt daß eine Verdunkelungsgefahr nicht mehr vor
liegt Dieſe Umſtände im Zuſammenhang mit dem Gutachten der Aerzte

aeeÜÜ nAber Urſula hatte ſie ſchon erblickt Sie winkte ihr zu
und zwang ein Lächeln in ihr Geſicht

Sie ſingen herzbewegend Lotti ich kann Jhrem Geſang
nicht zuhören ohne in Tränen auszubrechen Sehen Sie
was Sie angerichtet haben

Lotti faßte ihre Hände und ſah mit den blauen lieben
Augen in ihr Geſicht

Solche Tränen tun nicht weh Jch wollte ſie brauchten
nie andere zu vergießen als meine Lieder Jhnen erpreſſen
Aber in Jhren Augen ſchlummern noch andere Sie tragen
ein Leid Urſula Die wehrte kopfſchüttelnd ab

Ach Sie brauchen mir nichts zu ſagen Jch will mich
nicht in Jhr Vertrauen drängen Aber wenn es Jhnen einmal
nach einem ungeſtörten Ausweinen gelüſtet ſo kommen Sie
zu mir Jch will Sie nicht mit allerlei Fragen quälen ganz
rückhaltlos und ungeſtört ſollen Sie ſich ausweinen dürfen
Das iſt ſo befreiend Und ich möchte Jhnen ſo gern helfen
liebe Urſula

Dieſe zwang ſich zu lächeln
Jch will es mir merken Lotti und ich danke Jhnen

Sie meinen es gut Aber bitte rühren Sie nie mehr daran
wenn Sie mir ein bißchen gut ſind

Jch habe Sie herzlich lieb
Sie ſchüttelten ſich die Hände wie zwei gute Freunde

Dann ſagte Lotti heiter
So jetzt gehe ich hinüber und ſinge ein luſtiges Lied

Und Sie bleiben noch ein Weilchen hier bis ich Jhnen die
trübe Stimmung fortgeſungen habe

Urſula ſah ihr nach
Wenn Frau von Herrenfelde wüßte welchen Schatz ſie in

ihrer Schwiegertochter beſitzt ſie würde nicht länger in ihrem
Trotz verharren ſondern ſich von dieſem lieben Menſchenkind
über den Verluſt ihres Sohnes tröſten laſſen dachte ſie
Dann wandten ſich ihre Gedanken wieder hinaus ins Weite

Drüben erklangen heitere Lieder Frau Lotti ſang mit
ſchelmiſcher Anmut eins ums andere Urſula raffte ſich auf
und ging zu ihren Gäſten zurück Sie lächelte ſogar Aber
ihr war zumute als ging eine Fremde in ihren Kleidern

Fortſetzung folgt
einher

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalrrers
daß die Haft die Lebensdauer des Fürſten verkürze haben zur Aufhebung
der Haft geführt

Maximilian Harden trifft die Nachricht auf einer größeren Er
holungsreiſe ſeinen Aufeuthalt hat er geheimgehalten

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 22 September Hofnachrichten Aus Hubertusſtock
wird gemeldet Der Kaiſer und die Kaiſerin ſind um 6 Uhr 40 Min
von Station Werbellinſee nach Rominten abgereiſt Prinzeſſin Villoria
Luiſe hat ſich den Majeſtäten von Eberswalde ab angeſchloſſen Die An
kunſt in Groß Rominten erfolgt morgen vormittag 10 Uhr Wohnung im
Jagdhaus Rominten Der Aufenthalt in Rominten wird ſich voraus
ſichtlich bis in den Oktober hinein erſtrecken ein Beſuch in Cadinen
ſoll ſich anſchließen Jm Gefolge des Kaiſers befinden ſich Oberhoſmarſchall
Graf zu Eulenburg Flügeladjutanten Oberſt von Lauenſtein und Oberſt
leutnant von Friedeburg Geſandter Freiherr von Jeniſch und Leibarzt
Stabsarzt Dr Niedner im Gefolge der Kaiſerin Hofdame Gräfin zu Rantzau
und Schioßhauptmann Graf Carmer im Gefolge der Prinzeſſin Viltoria
Luiſe Miß Topham und Profeſſor Schwarz Als Gäſte des Kaiſers ſind
in Rominten anweſend Fürſt DohnaSchlobitten Admiral von Hollmann
und Geheimer Regierungsrat von Berg

Die deutſche Antwortnote auf die identiſche franzöſiſch
ſpaniſche Note in der Marokko Angelegenheit wurde heute vom Staats
ſekreiär des Auswärtigen Amtes Herrn von Schoen dem franzöſiſchen
Botſchafter Cambon und dem ſpaniſchen Geſchäftsträger übergeben Sie
ſucht im allgemeinen den höflich entgegenkommenden Ton den die franzöſiſche
Regierung in ihrer Note anſchlug feſtzuhalten ſchränkt aber die
jeyigen Forderungen Frankreichs Mulay Hafid gegenüber in
verſchiedenen Vorbehalten ein Wie verlautet berührt ſie auch
die Frage der Zurückziehung der franzöſiſchen Truppen Der
genaue Jnhalt wird in dem Augenblick amtlich bekannt gegeben werden in
dem das Antwortſchreiben in Paris vorliegt

Bei der heutigen Reichstags Stichwahl im 2 Braun
ſchweigiſchen Wahlkreis Wolfenbüttel Helmſtedt wurden nach den bisher
eingegangenen Meldungen abgegeben für Kleye ver nat Parteien
15 427 und für Rieke Sozialdemokrat 8894 Stimmen Kleyes Wahl
erſcheint ſomit geſichert

Zur Tabakſteuer Erhöhung Die Südd Tabakztgerhält ſoeben von ihrem Korreſpondenten aus Serin folgendes Telegramm

Jch erfahre mit aller Beſtimmtheit von durchaus zuverläſſiger Seite daß
ſür die dem Reichstag zugehende Tabakbelaſtungs Vorlage nur die
Banderoleſteuer auf Zigarren Rauchtabak Kautabak uſw in
Frage kommt ebenſo wird die bereits beſtehende Zigaretten Banderole
ſteuer bedeutend erhöht werden Eine andere Art der Tabakbeſteue
rung ſoll abſolut nicht in Frage kommen und gehören alle Zeitung
meldungen in dieſer Hinſicht in das Reich der Fabel Erwähnt ſei noch
daß die Banderoleſteuerſätze von ganz exorbitanter Höhe ge
fordert werden ſollen

Simon Kopper Die alarmierenden Gerüchte über eine neue
Bedrohung von Deutſch Südweſtafrika durch Simon Kopper be
ſtätigen ſich nicht Seit dem Gefechte von Gainab in dem bekanntlich
70 Mann der Begleitung Koppers getötet wurden hat ſich die Lage
wenig verändert Die deutſchen Kameelreiter die zur Verfolgung
damals abgeſandt wurden halten mit ihm ſtändige Fühlung Auch heute
iſt der Ort in dem Simon Kopper ſich verſteckt hält ungefähr bekannt
Wenn es bis jetzt nicht gelungen iſt ihn zu ſtellen ſo liegt dies an den
örtlichen Schwierigkeiten und an den Gelegenheiten zur Flucht die durch
die nahe Grenze geboten werden

Wechſel in der heſſiſchen Geſandtſchaft in Berlin Der
Großherzog von Heſſen hat den außerordentlichen Geſandten in Berilin
Dr v Neidhardt auf ſein Erſuchen in den Ruheſtand verſetzt und den
Provinzialdirektor der Provinz Rheinheſſen Frhrn v Gagern zu ſeinem
Nachfolger ernannt

Prinz Max von Sachſen Jn Hoſterwitz bei Dresden iſt
ein ſtiller Gaſt eingekehrt Prieſter Prinz Max ein Bruder des Königs
von Sachſen Prinz Max Profeſſor an der Univerſität Freiburg
hat im Winter eine ſchwere Jnfluenza durchgemacht und ſich auch jetzt noch
nicht völlig erholt Den Leipz N Nachr wud über ihn geſchrieben
Wer ihn ſeit Jahren nicht jah erkennt ihn kaum wieder Aus dem einſt
ſo jugendfriſchen munteren Offizier iſt ein gebeugter ſtiller Mann
mit müder Stimme geworden Der asketiſche Ausdruck in den Zügen des
Prinzen ſcheint ſich verſchärft zu haben das Geſicht umrahmt ein halb
langer dünn auslaufender Vollbart der ebenſo wie das Kopfhaar ſchon
ſtark mit Grau untermiſcht iſt Und doch vollendet der Prinz im November
erſt das 38 Lebensjahr Aber die Folgen ſchwerer Krankheiten
eine asketiſche Lebensweiſe und ein hartnäckiges Nervenleiden ſind gute
Verbündete um auch einſt blühende Menſchen vorzeitig altern zu laſſen
An einem der nächſten Sonntage dürfte der Prinz in der Hoſterwitzer oder
Pillnitzer Kapelle die gottesdienſtliche Handlung übernehmen Sein Urlaub
dauert bis Mitte Oktober

Reichstagsabgeordneter Held von der Anklage des
Betrugsverſuches und der Erpreſſung freigeſprochen Vor
der Strafkammer des Landgerichts Hannover wurde heute gegen den Reichs
tagsabgeordneten Held wegen Betrugsverſuches und Erpreſſung verhandelt
Die Anklage wurde erhoben auf Grund des Ergebniſſes einer Beleidigungs
klage die Held im vorigen Jahre wegen Angriffen die im Wahlkampfe
gegen ihn gerichtet wurden angeſtrengt hatte Von der Anklage daß
Held im Geſchäfsverkehr mit der Firma Terlinden betrügeriſche
Manipulationen vorgenommen habe erfolgte Freiſprechung weil die Sache
verjährt iſt Das Gericht erklärte ſich nicht in der Lage in die vom
Juſtizrat Sello als Verteidiger im Jntereſſe des Angeklagten geforderte
Beweisaufnahme einzutreten Die Erpreſſung ſollte Held dadurch begangen
haben daß er durch Drohungen gegen die Kaufleute Flemming
und Pommer unberechtigterweiſe Regreßanſprüche erhoben habe Auch
in dieſem Falle erfolgte Freiſprechung weil das Gericht annahm daß der
Anſpruch gegen Flemming in gutem Glauben und mit voller Berechtigung
erhoben worden und daß im Falle Pommer ein ſolcher Anſpruch über
haupt nicht geltend gemacht worden ſei

OeſterreichUngarn
Wien 22 September Das Fremdenblatt widmet dem morgen

in Peſt eintreffenden Fſirſten von Bulgarten einen Begrüßungsartikel
Der Empfang falle in eine Zeit wo in die Beziehungen Bulgariens
zur Türkei eine gewiſſe Spannung getreten ſei und werde hoffentlich
dieſe Beziehungen in günſtigem Sinne beeinflußen Das Blatt beſpricht
ſodann den Fall Geſchow und führt mehrere Momente an die dafür
ſprechen daß die Türkei die heutige ſtaatsrechtliche Stellung Bulgariens
bereits bei mehreren Gelegenheiten indirekt anerkannt habe Der Empfang
werde die offenſichtlichen Konſtantinopler Bemühungen erleichtern aus der

etwas verwickelten Situation einen beide Teile befriedigenden
Ausweg zu finden

Wien 22 September Die Regierung hat dem Landespräſidenten
von Krain Weiſung erteilt mit aller Entſchiedenheit Vorkehrungen zu
treffen um die Sicherheit der Perſon und des Eigentums in
Laibach unbedingt zu verbürgen Es iſt dem Landespräſidenten beſonders
aufgetragen worden dafür zu ſorgen daß jedermann die freie Aus
übung ſeiner Privatgeſchäfte gewahrt und jeder ungeſetzlichen
Preſſion auf Bewohner der Stadt entgegengetreten werde Zu dieſem
Zwecke ſollen auch alle Anſammlungen auf Straßen und öffentlichen
Plätzen ausnahmslos verhindert werden Nach den Perſonen die unter
Anwendung gejſetzwidriger Mittel einen Terrorismus auf einzelne Bürger
insbeſondere durch die Beſeitigung von Firmenſchildern ausgeübt oder ſich
überhaupt an den Exzeſſen beteiligt haben iſt eifrigſt Nachforſchung zu
halten und gegen die Schuldigen mit der ganzen Strenge des
Geſetzes vorzugehen Sollten ſich noch Anzeichen irgendwelcher neuerlichen
Ausſchreitungen bemerkbar machen ſo hat die Landesregierung die un
mittelbare Leitung der Polizeigewalt in die Hand zu nehmen Die
Regierung wird jedenfalls alle geeigneten Mittel ergreifen um eine Wieder
holung derartiger beklagenswerter Vorgänge hintanzuhalten und in Laibach
geordnete Verhältniſſe dauernd ſicher zu ſtellen

Frankreich
Tonlon 22 September Auf dem Kreuzer Latouche Tröville

ereigneie ſich eine Geſchützexploſion Die Zahl der Toten und
Verwundeten iſt groß Die Opfer der Kataſtrophe wurden bis zur
Unkenntlichkeit verſtümmelt

Toulon 23 September Durch die Geſchützexploſion auf dem Kreuzer
LatoucheTréville die ſich bei Salins Hyöres ereignete wurden neun

bis dreizehn Mann getötet und zwei tödlich verletzt

24 Seplelllber u 220
Türkei

Konſtantinopel 22 September Die Pforte hat wegen der milt
täriſchen Beſeßung der bulgariſchen Orientbahnlinie durch
bulgariſche Truppen in Bulgarien Schritte unternommen

Nach Angabe der Pforte hat Rußland ſowohl der türkiſchen wie der
bulgariſchen Regierung eine Regelung des Zwiſchenfalls Geſchow
anempfohlen

Aſien
Ufa 22 September Eine deutſche Truppenabteilung auz

Kiautſchou iſt heute hier eingetroffen Die hieſige Garniſon empfing
die Abteilung am Bahnhof und gab ihr z Ehren ein Frühſtück bei dem
Trinkſprüche auf den deutſchen Kaiſer und den Kaiſer von Rußland aus
gebracht wurden

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokalBerichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 23 September
Straßenreinigung Nach dem Bericht über den Betrieb und Die

Verwaltung der Straßenreinigung waren im Jahre 1907 im geſamten
Stadtgebiet vorhanden Fahrbahnfläche 1014643 qm Bürgerſteigfläche
727 175 qm Außenſtraßen 108000 qm zuſammen 1840 828 qm Als
Grundſatz bei der Straßenreinigung gilt daß die Hauptſtraßen täglich
Straßen mit lebhaftem Verkehr 3mal alle übrigen Straßen 2 mal
wöchentlich mit Maſchine und mindeſtens 2 mal mit Hand gereinigt werden
Chauſſierte Straßen und Außenſtraßen werden nach Bedarf mit Maſchine
oder Hand gereinigt Es wurden gereinigt durch Kehrmaſchine

6mal wöchentlich 76760 460560 qm in der Woche
4 mal x 62 320 2492803 mal x 30936 92 808 v2 u mal 844637 1516 108

ſammen T077059 73767565 m n emner Woce
Jm Durchſchnitt mit Maſchinen täglich rund 386 460 Quadratmeter
Es arbeitelen ſtändig ſechs Maſchinen Die Arbeitsleiſtung einer
Maſchine beträgt demnach für die Stunde 6441 Quadratmeter
Durch Handbetrieb wurden dieſelben Flächen zweimal der Marktplatz
dreimal wöchentlich und außerdem die Außenſtraßen nach Bedarf gereinigt
Die Haupiſtraßen werden außer der Maſchinenreinigung noch mindeſtens
einmal täglich mit Hand gereinigt Die Arbeitszeit beginnt früh 5 Uhr
und dauert mit I ſtündiger bezw 2ſtündiger Mittagspauſe und je
U ſtündiger Frühſtücks und Veſperpauſe bis 1,6 Uhr abends Die
Menge des zuſammengefegten und abgefahrenen Kehrichts betrug 8158
Fuhren mit 16 316 ebm Ladung Bei Eintritt von Froſtwetter wird der
Betnrieb mit Maſchinen eingeſtellt und nur der Handbetrieb aufrecht er
halten Vei Schneefall werden in erſter Linie Brücken Markt und ſonſtige
Plätze Straßenübergänge Hauptſtraßen und Fußwege vor öffentlichen Ge
bäuden von Schnee geſäubert und bei eintretender Glätte mit Sand beſtreut
Jn einem Falle reichten die e Arbeitskräfte hierzu nicht aus und
es mußten Hilfsarbeiter und Lohnfuhrwerke angenommen werden Die
hierfür gezahlten Löhne betrugen 483,45 Mk Jm übrigen iſt die Schnee
abfuhr durch eigene Fuhrwerke beſorgt ſowie auch der zum Streuen be
nötigte Sand durch eigene Fuhrwerke angefahren worden

Einſchränkung der Weichenfignale Nachdem die Mehrzahl
der Eiſenbahndirektionen eine Einſchränkung der Weichenſignale als an
gängig erachtet hat hat der Miniſter der öffentlichen Arbeiten die Eiſen
bahndirektionen angewieſen die Weichenſignale bei allen Weichen zu
beſeitigen die im regelmäßigen Dienſt nicht zum Rangieren benutzt werden
und die falls fie in den Hauptgleiſen liegen mit den Fahrſignalen in
gegenſeitiger Abhängigkeit ſtehen Jn Nebengleiſen ſind Weichenſignale bei
ganz einfachen Betriebsverhältniſſen a entbehrlich Jnsbeſondere
können ſie ſortfallen in wenig benutzten Aufſſtellgleiſen ferner in Schuppen
Freilade und ähnlichen Gleiſen in denen nicht mit Lokomotiven rangiert
wird Ebenſo kann die Aufſtellung von Weichenſignalen in Ablaufgleiſen
unterbleiben wenn die Stellung der Weichen nur dem Weichenſteller
erkennbar zu ſein braucht

Stadttheater Ein klaſſiſches Werk Calderons Richter von
Zalamea erſcheint am Freitag nach mehrjähriger Pauſe wieder auf dem
Spielplan Die Regie Herr Scholling hat der Aufführung die Wilbrandt
ſche Bühnenbearbeitung zu Grunde gelegt Sonnabend Martha Die
Sonntagsaufführung von Ein Walzertraum findet bei vollſtändig auf
gehobenem Abonnement ſtatt In Abänderung des Spielplans findet
die nächſte Aufführung von Das Tal des Lebens nicht Montag ſondern
Dienstag ſtatt Die Vorbeſtellungen behalten für dieſen Tag Gültigkeit

Neues Theater Heute Mittwoch iſt die Erſtaufführung von
Hermann Faber s Maria und Eva Donnerstag 14 Wiederholung der
SchwankNovität Manöverkind Die nächſte Aufführung von Die
Mauſefalle kann erſt Freitag ſtattfinden

Deutſcher Privat Beamten Verein Magdeburg Um die
Organiſation der Privataugeſtellten zu beſeſtigen und zu erweitern hielt
auf Veranlaſſung des Direltoriums des Deutſchen Privat Beamten Vereins
Herr Reinemund Magdeburg geſtern abend im Wintergarten einen
Vortrag über das Thema Der Deutſche Privat BeamtenVerein ſeine
ſozialen und wirtſchaftlichen Einrichtungen und Beſtrebungen Der Redner
führte in ſeiner ca einſtündigen Rede etwa folgendes aus Der Stand der
Priatangeſtellten hat infolge der enormen Entwicklung in Handel und
Induſtrie eine ſehr erhebliche Steigerung erfahren Kein anderer Stand
ſei ihm hierin in neuerer Zeit gleichgekommen Die letzte noch heute maß
gebende Statiſtik über die Berufs und Gewerbezählung vom Jahre 1895
beſage daß innerhalb eines Jahrzehnts der Arbeiterſtand eine Zunahme
von 60 Proz der der Privatbeamten eine ſolche von 120 Proz zu ver
zeichnen hat hingegen ſei die Zahl der Arbeitgeber nur um etwa I Proz
geſtiegen wodurch erklärt und gezeigt werde daß die Privatangeſtellten
nur noch in ſeltenen Fällen zur Selbſtändigkeit gelangen ſondern gleichden Staatsbeamten und Lohnarbeitern in wiüiſchafilcher Abhängigkeit

bleiben Während nun die Exiſtenzſicherung der Staatsbeamten völlige
Regelung nach allen Seiten erfahren hat und den Lohnarbeitern
die Grundlagen dazu in der Arbeiter Wohlſahrts BerſicherungsGeſetz
gebung gewährleiſtet worden ſind nehmen an den Segnungen dieſer
Fürſorge nur diejenigen Privatangeſtellten teil deren Einkommen die
Grenze von jährlich 2000 Mk nicht überſteigt Die darüber hinaus
verdienenden Angeſtellten ſeien auf ſich ſelbſt angewieſen Da ſie eine
andere Lebenshaltung gewöhnt höhere Aufwendungen für Wohnung
Kleidung Erziehung der Kinder machen müſſen mache ſich bei ihnen
ein Bedürfnis nach Sicherung der Exiſtenz im Alter in Jnvaliditätsfällen
der Witwen und Waiſen ebenfalls geltend Aus dieſem Grunde könne
die Herbeiführung einer Penſions Wiiwen und Waiſenverſorgung der
Privatangeſtellten durch geſetzliche Zwangsmaßnahmen nur freudig begrüßt
werden Es ſtehe zu erwarten daß die hierauf gerichteten Beſtrebungen
durch die Staatsregierung Förderung erfahren und nicht auf ungewiſſe
Zeit hinaus verzögert werden Jndeſſen möge die Regelung dieſer Frage
jetzt oder ſpäter durch Schaffung einer eigenen Kaſſe oder durch den
Ausbau des jetzt geltenden JnvalidenVerſicherungs Geſetzes erfolgen einsdürfte feſtſtehen daß die zu erwartenden Leiſtungen ſich über ein

Minimum nicht erheben werden Sie werden wie immer nur die
Grundlagen bilden mit welcher ein Jeder nach ſeinen Kräften auf
dem Wege der Selbſthilfe eine einigermaßen auslömmliche Sicherung
der eigenen Zukunſt und der der Familie erreichen kann Alle
hierüber hinaus gehenden Erwartungen würden zweifelsohne eine bittere
Enttäuſchung erfahren Der Deutſche Privat Beamten Verein bietet
durch ſeine auf ſtreng verſicherungstechniſcher Grundlage aufgebauten Ver
ſorgungskaſſen die beſte Gelegenheit die Sicherſtellung der eigenen Exiſtenz
und die der Familie zu verwirklichen Eine Altersverſorgung geſchieht von
dem 60 Jahre ab die Jnvaliditätspenſion tritt bei vorliegender Berufs
invalidität ein Witwenverſorgung wird durch laufende Jahresrenten erreicht
eine Waiſenverſicherung befindet ſich in Gründung Die Wohlfahrtseinrichtungen
des Vereins bieten mit der Kaiſer WilhelmPrivatBeamten Waiſen Stiftung
den Mitgliedern und Witwen Erziehungsbeihilfen für deren Kinder in
Not und Bedrängnis geratenen Mitgliedern werden zinsfreie Darlehen
event vorſchußweiſe Zahlung der Prämien auf beſtehende Verſicherungen
gewährt Sie haben Anſpruch auf Rechtsrat und Rechtsſchutz auf
Lieferung der wöchentlich erſcheinenden PrwatBeamtenZeitung auf koſtenfreie Stellenvermittelung auf Rabattvergünſtigung in Baden und
klimatiſchen Kurorten event werden Freiſtellen gewährt auf Verſicherungen
aller Art Alle dieſe Wohlfahrtseinrichtungen werden erreicht durch den
geringen Vereinsbeitrag von halbjährlich 3 Mk Redner beſprach ſodann
das reichhaltige Sozialpolitiſche des Vereins welches wohl beinahe jede
Standesfrage in einer zielbewußten das Allgemeinwohl fördernden Weiſe
zu löſen erſtrebt wodurch die etwaigen Gegenſätze zwiſchen Arbeitgeber und
Angeſtellten eine friedliche Regelung erfahren ſollen Mit einem Hinweis
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis Seite 324 September
auf den Wert beruflicher Organiſation und feſten Zuſammenſchluſſes aStände der Privatangeſtellten durch den Deutſchen r r
und mit einer Aufforderung zum Eintritt in denſelben ſchloß Redner ſeine
eindrucksvollen von lebhaſtem Beifall begleiteten Ausführungen

Halleſcher Bürgerverin H B Nach Ablauf der
Ferienzeit tagte der Ausſchuß des Vereins im Reſtaurant Schultheiß
Poſtſtraße Den Vorſitz hatte Herr Stadtverordneter Privatdozeni
Hr Steinbrück übernommen der die Anweſenden zu fernerer reger
Mitarbeit aufforderte und der Hoffnung Ausdruck gab daß das Intereſſe
für den Verein in der Bürgerſchaft immer mehr zunehmen möge Jm
Ausſchuß des Halleſchen Bürgervereins ſei jeder Mann willkommen der
in kommunalen Angelegenheiten mitarbeiten wolle Jm Winterhalbjahr
1908/09 ſind folgende Vorträge vorgeſehen a im Oktober über das Thema
Umgehung der Wertzuwachsſteuer und Steuer nach dem gemeinen Wert
b im November über das Thema Städteordnung c Damit ſoll ein
Kommers verbunden werden anläßlich der Hundertjahrfeier der Einführung
der Städteordnung e im Dezember über das Thema Bürgerſchaft und
Jugendfürforge im Januar über das Thema Wohnungsfürſorge und
Wohnungsinſpektion o im Februar über das Thema Städiebau 4 im
März über das Thema die Stadt als Arbeitgeber Zu den Vorträgen
werden beſondere Einladungen ergehen Auf die Eingabe des Vereins
betr Errichtung eines Freibades im Norden iſt vom Magiſtrat der
Beſcheid eingegangen daß die Schleußeninſel zur Anlage des Freibades
nicht geeignet ſei weil einmal die Jnſel dem Fiskus gehöre hauptſächlich
aber weil die Saale an der betreffenden Stelle alle Jahre verſchlamme
auch ein beſonderer Zugang geſchaffen werden müſſe Dieſerhalb und
wegen der damit verbundenen Koſten ließe ſich die Anlage eines Frei
bades erſt nach Fertigſtellung des neuen Sammelkanals verwuklichen Der
Beſcheid wurde dem Unterausſchuß zur Prüfung überwieſen der eventl
andere Vorſchläge machen ſoll Ueber die Umgehung der Wert
zuwachsſteuer referierte Herr Stadtverordneter Borges Dieſes Thema
ſei ſür uns in Halle in zweifacher Weiſe aktuell einmal weil ſeit der
Einführung der Wertzuwachsſteuer bereits mehrere Fälle ſolcher Umgehungen
zu konſtatieren ſeien und zum anderen weil man z Zt unſere Wert
zuwachsſteuerordnung einer Reviſion unterzieht wobei man hoffentlich
nicht nur die ſogenannten Härten abſchleifen ſondern auch durch
Einführung geeigneter Beſtimmungen Fürſorge treffen wird daß
Umgehungen der Steuer künftighin unmöglich gemacht werden Referent
beſprach in eingehender Weiſe alle die Möglichkeiten welche eventl zu
Steuerumgehungen mißbraucht werden können Hierher gehören Die
Schenkung eines Grundſtücks an Deſzendenten die Enteignung die Zwangs
verſteigerung die Berückſichtigung hypothekariſcher Belaſtung die Ve
handlung der Tauſchverträge die Gründung von Geſellſchaften m b
das Selbſtbebauen und Behalten der erworbenen Grundſtücke Gegen
einige dieſer Steuerumgehungsmöglichkeiten habe ſich unſere hieſige Steuer
ordnung durch geeignete Beſtimmungen zu ſchützen gewußt Es ſei
weſentlich daß dieſe Beſtimmungen bei der Reviſion nicht nur erhalten
bleiben ſondern daß ſie noch weſenlich ausgebaut werden Gegen die
beiden ſinanziell und volkswirtſchaſtlich bedenklichen Umgehungsverſuche
ſreilich gegen die Gründung von Geſellſchaften m b H und gegen
das angeſtrebte Steuerprivileg der Großgrundbeſitzer welche ihre
Grundſtücke ſelbſt bebauen und die Häuſer behalten gibt es
nur ein wirklich wirkſames Prohibitivmittel d i die Ergänzung
der Wertzuwachsſteuer durch die Steuer nach dem gemeinen Wert
Jm Anſchluß an dieſes Referat berichtete Herr Privatdozent Dr Stein
brück ausführlich über das Weſen und die Wirkung der Steuer nach dem
gemeinen Wert Er führte aus daß dieſe Steuer im engſien Zuſammen
hange mit der Wertzuwachsſteuer ſtehe denn ſie ſei das Mittel die Um
gehung der Wertzuwachsſteuer zu verhindern Die Steuer nach dem
gemeinen Wert werde von dem objektiven Zeitwert eines Grundſtücks
berechnet während der jetzigen Beſteuerung der Ertrag des Grundſtückes
zu Grunde liege Die jetzige Veſteuerungsart belaſtet hauptſächlich die
mittleren und kleinen Hausbeſitzer wohingegen die Beſitzer von Villen
grundſtücken c ſowie diejenigen großer Geſchäſtshäuſer vor allem aber die
Bauſtellenbeſitzer von der Steuer weniger getroffen werden Jn Dortmund
mußte ein Beſitzer von Bauland der bei der Steuer nach Ertrag 3 Mk
gezahlt hatte nach Einführung der Steuer n g W 1000 Mk zahlen
Durch Heranziehung der Bauſtellenbeſitzer zur Steuer u g W habe
überall eine Entlaſtung der kleinen Hausbeſitzer ſtattfinden können So
ergab z B in Breslau die Steuer n g W einen Mehrertrag von
105 000 Mk gegenüber der älteren Beſteuerungsform ſo daß der Betrag
ron über 100000 Mk zur Entlaſtung der Befitzer der kleinen und mittleren
Häuſer verwandt werden konnte Die Bautätigleit werde ſich nach der
Emführung der Steuer n g W heben Alle gegneriſchen Einwendungen
hätten ſich als hinfällig gezeigt Die großen Vorzüge die der Steuer
n g W anhaſten hätten zur Folge gehabt daß über 300 Gemeinden in
Preußen ſie eingeſührt haben Halle iſt eine der wenigen Gemeinden in
der ſie noch fehlt Hier gelte es lange Verſäumtes endlich nachzuholen
Die Steuer werde auch hier ihren ſegensreichen Einfluß ausüben Den
Referaten ſchloß ſich eine rege Ausſprache an Jn dem im Oktober ſtatt
findenden öffentlichen Vortrage werden beide Angelegenheiten zwecks all
gemeiner Aufklärung eingehend behandelt werden Schließlich wurde
noch beſchloſſen in einer Eingabe den Magiſtrat zu bitten ein Ortsſtatut
auläßlich des Geſetzes gegen die Verunſtaltung der Ortſchaften recht bald
zu veröffentlichen

Kommunaler Verein Halle a S Oſt Freitag den 25 September
abends 81 Uhr findet in Lönnings Reſtaurant Fretimfelderſtraße 82/83
Monatsverſammlung mit folgender TagesOrdnung ſtatt Mitteilungen
des Vorſtandes Bericht über das Kinderfeſt Wahl der Rechnungsreviſoren
Mißſtände unſerer Kanalanlage Wünſche des Oſtens für eventuelle
Notſtandsarbeilen Wünſche und Mitteilungen aus der Verſammlung

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen u Thüringen
In der erſten Sitzung nach den Ferien zeigie Herr Weicke eine ſchöne

ChevronbindungCheviots

Damentuche

Jajaderenstoffe
neuen Farbentönen

einfarbig Streifen und Karos in Diagonal und

Mtr 25 75 25 95 65 35 10 90 75
bestbewährte Qualitäten in nur modernenMtr 75 75 25 9

50 25 00 75 50 25 Pf
neue Bordüren auf glattem gestreiftem
und kariertem CGrundstoftf

50 00 50 25 85 50 20

vollbeſetzte reife Reisriſpe aus Spanten bei der man ungefähr eine Ver
tauſendfältigung des Saatkornes ſchätzen konnte Herr Prof Dr Holde
fleiß hatte von der Oſtſee intereſſante Exemplare von Tangen Fucaceen
mitgebracht die auf einer Unterlage ſehr feſt angewachſen waren ſo z B
Fucas vesicalosus auf einem Stück Feuerſtein und Cystosyra auf einer
Muſchel Aytilas die noch lebend mit dem angewachſenen Tang ans
Land geworfen wurde Die Anhaſtung war äußerſt feſt wie durch einen
Guß erſfolgt doch konnte nicht genau feſtgeſtellt werden durch was für
Kräſte ſie bewirkt war Jm Anſchluß an die vorliegenden ſehr inſtruktiven
Beiſpiele von Tangen ſprach Herr Prof Mez einige erläuternde Worte
über ihre morphologſſchen Eigentümlichkeiten über die abgeſonderte Stellung
im Syſtem und über die Verwandten der Braunalgen insbeſondere über
Hydraſue Herr Prof Holdefleiß ſprach einiges über die Bedeutung
der Meteorologie und Wettervorherſage für die Lufrſchiffahrt Die nächſte
Sitzung findet ſam Donnerstag den 24 September 1908 im Reichshof
ſtatt Gäſte ſind willkommen

Der Stenographenverein Wilhelm Stolze Shyſtem Stolze
Schrey Vereinslokal Petzold s Reſtaurant Charlottenſtraße 19 hält am
Dienstag den 29 September abends 9 Uhr ſeine ordentliche General
verſammlung ab Herren welche das obige Syſtem beherrſchen und gewillt
ſind dem Verein beizutreten ſind willkommen Am Sonntag den 27 d M
hat der Verein ſein Rekruten Abſchiedstränzchen in ſeinem Vereinslolal

Der Allgemeine Halleſche Turnverein hält ſeine Rekruten
abſchiedsſeier mit Ball am Sonntag den 27 Sepiember abends 71 Uhr
im großen Saale der Kaiſerſäle ab Näheres iſt aus dem Jnſerate
zu erſehen

Deutſcher Kunſtſtein und Beton Verein E V Jn der
außerordentlichen Generalverſammlung wurde an Stelle des bisherigen
1 Vorſitzenden Herr Architekt Karl Heindle in Halle a S zum 1 Vor
ſitzenden des Vereins gewählt Der übrige Vorſtand bleibt unverändert
Jn der Verſammlung wurde noch beſonders die Angelegenheit der Aus
ſtellung erörtert die in den einſchlägigen Kreiſen großes Intereſſe hervor
gerufen hat und die bereits jetzt ſchon eine erfreuliche Beteiligung verſpricht

Einen Familienabend gedenkt der Blaukreuz Verein am
Donnerstag den 24 September abends 82 Uhr im Stadtmiſſionshauſe
Weidenplan zu halten Neben verſchiedenen Anſprachen werden muſikaliſche
Darbietungen den Abend verſchönern Jedermann iſt willkommen

Das Seelenleben des Menſchen und ſeine Erſcheinungen
ſoll den Gegenſtand des öffentlichen theoſophiſchen Vortrags bilden den
Frau E Helling aus Nürnberg am 25 September abends 81 Uhr
im kleinen Saale der Kaſſerſäle halten wird Jm Vortrag ſollen nach
folgende Fragen beſonders erörtert werden 1 Was iſt die Seele
2 Woher kommt ſie 3 Wohin geht ſie Natürlicher Schlaf Hypnotismus
Somnambulismus und Trance ſollen im Gegenſatz zur höheren ſpirituellen
Entwickelung des Menſchen behandelt werden und ſomit den Vorwurf zu
der vorausſichtlich ſehr intereſſanten Studie dieſes Abends bilden Nach
dem Vortrage ſollen die von den Anweſenden geſtellten Fragen beantwortet
werden Programme und Flugſchriſten ſind am Saaleingang bkoſtenfrei
zu haben Näheres iſt aus dem Jnſerat in der heutigen Zeitung
erſichtlich

Das Bismarck Frauen Jahrbuch für 1909 Organ des
Kleeblattbundes behandelt das Frauenſtimmrecht und bringt das Reſultat
einer Abſtimmung und Meinungsäußerungen über dieſes Thema aus den
erſten Damenkreiſen des Deutſchen Reiches

Zuſammenſtoſz Geſtern ſtieß der Motorwagen Nr 3 der
Stadtbahn vor dem Grundſtück Reilſtraße 28 mit dem einſpännigen Plan
wagen des Handelsmanns Fritz H aus Trebnitz zuſammen Der Motor
wagen wurde am Vorderperron leicht beſchädigt Die Schuld an dem
Zu ſammenſtoß ſoll den Geſchirrführer treffen

Gardinenbrand Jm Grundſtück Streiberſtraße 53 entſtand
geſtern auf bisher unaufgetlärte Weiſe ein Gardinenbrand Bereits vor
Eintreffen der Feuerwehr war das Feuer durch die Wohnungsinhaber ge
löſcht worden

Von der Straße Ein der Firma Haaſe gehöriges Pferd ſtürzte
geſtern vor Poſtſtraße I Es mußte durch die Feuerwehr aufgerichtet
werden da es ſich ſelbſt nicht erheben konnte

Betrieböſtörung Heute vormittag brach am WalhallaTheater
die Achſe eines mit Briketts beladenen Wagens des Herrn Paul Walter
Der Wagen kam ſo zu liegen daß die Stadtbahn eine längere Betriebe
ſtörung erlitt

Geſtohlenes Fahrrad Sonntag vormittag wurde aus dem
Hauptpoſtgebäude ein Herrenfahrrad älterer Art mit breiten Felgen
geſtohlen Das Rad hat einen ſchwarzen Rahmen Freilauf mit Rücktritt
bremſe nach oben gebogene Lenkſtange und bunte Horngriffe

Telegramme und letzte Unchrichten
Die Cholera

BVerlin 23 September Noch iſt die im Inſtitut für Jnfektions
krankheiten vorgenommene bakteriologiſche Unterſuchung über den
Fall der unter Choleraverdacht in das Rudolf Virchow Krankenhaus ein

gelieferten Gattin des ruſſiſchen Staatsrats Grigolewsky nicht
abgeſchloſſen und ſchon iſt ein unter choleraverdächtigen Um
ſtänden in Berlin erfolgter Todesfall zu melden Wie das Berl
Tageblatt erfährt handelt es ſich um die Frau des am Schleſiſchen Bahn

hof 5 wohnenden ruſſiſchen Arbeiters Koszypleida die unter
choleraverdächtigen Umſtänden geſtern geſtorben iſt Der behandelnde Arzt

ordnete an daß der Mann der Verſtorbenen und die beiden Kinder des
Ehepaares zur Beobachtung in das Virchow Krankenhaus eingeliefert wurden
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was wie bereits gemeldet geſtern abend ſchon geſchah Der Keller in dem
die Verſtorbene mit ihrem Ehemanne welcher aus Polen ſtammt ihren
beiden 3 und 7 Jahre alten Töchterchen und mit ſieben Schlafburſchen
ruſſiſcher Nationalität gewohnt hatten wurde bis auf weiteres polizeilich

geſchloſſen Die Verſtorbene hat etwa acht bis zehn Tage ohne jede ärzt
liche Behandlung krank darniedergelegen und iſt an einer ſchwerer
choleraähnlichen Diarrhöe geſtorben Die bakteriologiſche Unter
ſuchung über den Krankheitéfall des ruſſiſchen Ehepaares Grigolewsky dürfte
heute früh abgeſchloſſen werden Jm Jnſtitut für Jnfeltionskrankheiten iſi
man dex Anſicht daß es ſich nicht um Cholera asiatica handelt Auch
ein Kellner und ein Hausdiener des Hotels in dem das Ehepaar wohnte
wurden nach dem Krankenhauſe gebracht

Stettin 23 September B Hier wurde geſtern ein Mann
unter choleraverdächtigen Umſtänden in das hieſige Krankenhaus
eingeliefert

Budapeſt 23 September Nach Blättermeldungen iſt hier ein in
einem Eiſenbahnlager angeſtellt geweſener 73 jähriger Nachtwächter
unter choleraverdächtigen Symptomen geſtorben Der Obduktions
befund iſt noch nicht bekannt

Petersburg 23 September B Die Zahl der Cholerafälle
ſteigt immer mehr geſtern ſind 417 Perſonen erkrankt und 176 geſtorben

Berlin 23 September H Gegen die Haftentlaſſung
des Fürſten Eulenburg hat die Staat sanwaltſchaſt Beſchwerde
beim Kammergericht eingelegt da die Enthaftung ohne Stellung einer
Bürgſchaft erfolgt ſei Ob dieſer Schritt der Staatsanwaltſchaft von
Erſolg begleitet ſein wird muß abgewartet werden Die Beſchlußkammer
hat ſich nämlich bei der Haftentlaſſung des Fürſten von der Ueberzeugung
leiten laſſen daß weder Fluchtverdacht noch Verdunkelungsgefahr vorliege
Fürſt Eulenburg wird vorerſt nicht nach Liebenberg überſiedeln ſondern
erſt ſeine in der Königin Auguſtaſtraße belegene Berliner Wohnung be
ziehen

Berlin 23 September B Jn Schöneberg ſpielte ſich geſtern
eine aufregende Szene ab Jm Hauſe Königsweg 43 verſuchte ein
Unbekannter an der ſiebenjährigen Tochter eines Zigarrenhändlers ein
Sittlichkeitsverbrechen zu begehen Als der Täter verhaftet werden ſollte

zog er einen Revolver und erſchoß ſich
Löwenberg Schleſien 23 September Schleſ Ztg Die bei

dem dortigen Bahnbau beſchäſtigten Kroaten überfielen einen
Kameraden beraubten ihn ſeiner Barſchaft von 120 M ſowie ſämtlicher
Kleider und brachten ihm zehn furchtbare Hieb und Stichwunden bei
Darauf ließen ſie ihn in dem Glauben daß er tot ſei blutüberſtrömt liegen
Es gelang dem Verwundeten ſich in eine nahe Reſtauration zu ſchleppen
worauf die Polizei alarmiert wurde Die Täter wurden in dem Augen
Slick als ſie mit dem Zuge abfahren wollten verhaftet

Gera 23 September W Jn dem in einer Wald
parzelle bei Silbitz belegenen Klerholzſchen Anweſen ſind geſtern zwei

Kinder im Alter von 5 und 3 Jahren verbrannt die in Abweſenheit
ihrer Eltern vermutlich mit dem Herdfeuer geſpielt haben Bei ihrer
Rückkehr fanden die Eltern die verkohlten Leichen vor

Kaiſerslautern 23 September Fr Die hieſige Ortsgruppe
des Flottenvereins faßte einen Beſchluß wonach ſie die Haltung des
bayeriſchen Präſidiums nicht billigt weil dadurch der Friede im Flotten
verein ernſtlich geſährdet wird Sie wird wie verlautet mit anderen gleich
geſinnten Ortegruppen aus dem bayeriſchen Landesverband austreten und

in einen anderen Verband eintreten
Belfort 23 September W Der Unterpräfekt von Semur

Großjean ſtürzte mit ſeinem Chauffeur bei einer Automobilfahrt in der

Rhein Rhöne Kanal Beide ertranken
Toulon 23 September W B Der Seepräſekt begann das

Zeugenverhör betreffend die Geſchützexploſion an Bord des
Kreuzers Latouche Tréville Die Exploſion ſoll durch den Zünder
einer Kartuſche hervorgerufen ſein würde alſo eine ähnliche Urſache haben
wie der Unfall an Bord des Schulſchiffes Couronne Wie bei jeder
Exploſion ſtammen faſt alle Opfer aus der Bretagne Eine große Menge
drängte ſich an den Uſern und verlangte von der Seepräfektur Auskunft

Da dieſe ſich weigerte Einzelheiten des Vorfalles und die Namen der
Verunglückten bekannt zu geben ereigneten ſich mehrere Zwiſchenfälle Es

wurden Anſchuldigungen erhoben wegen des Schweigens der Präfektur

London 23 September W Wie ein hieſiges Blatt aus
Täbris berichtet haben die Nationaliſten wiederum ein Schreiben an die
fremden Geſandtſchaften in Teheran gerichtet in dem ſie darauf hinweiſen
die einzige Löſung der gegenwärtigen Lage liege für den Schah darin
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Dr Oetker s
Obstkuchen

Zutaten 500 g Mehl 1 Päckchen Dr Ooetkoer s
Backpulver 100 g Butter oder Palmin 2 Rier I Liter
Milch oder Rahm Salz nach Geschmack

Zubereitung Man bereitet nach gewohnter Weise
den Teig rollt ihn nach Belieben dünn oder dick aus
und belegt gut gefettete Randbleche damit Als Belag
verwendet man entsteinte gezuckerte Zwetschen einge
zuckerte Apfelschnitte oder sonstiges Obst Ist das Obst
sehr sattig so überstreut man den ganzen Teig reichlich
mit feinem Weckmehl und etwas Zucker

Dieses Rezept genügt für 2 Springformen
Nur Dr Oetker s Baeckpulver bürgt für gutes Ge

lingen dieses Kuchens

Zur vorteilhatten Kapitalsanlage empfehlen wir
49Proussischeoden Credit Pkandbriete derie2

unkündbar bis 1918 Kurs ca 981 94 Deutsche Hypothekenbant Sleiningen Pfandüriefe Sonne 13

unkündbar bis 1918 im Herzogtum Meiningen mündelsicher
Kurs ca 9842 Berliner üypotheken Pfandbriefe

unkündbar bis 1914 Kurs 101 40Berliner Hypotleken Pfanddrieke VeriolII

unkündbar bis 1915 Kurs ca o
Hexvische landes Hypothekenbank Pfandbriete u lommunal Obligafionen

unkündbar bis 1914 bezw 1916
mündelsicher in allen deutschen Bundesstaaten Kurs ca 99

sämtlich franko Provision und Spesen
4 soweit der Vorrat reicht versohiedene

Provinzial Anleihen49 5 h nd 9 Lute Industrie Obligationen pagerun

ebenfalls franko Provision und Jpesen

Dank für Handel und Industrie

Filiale Halle a S Alte Promenade 8

Pfancdhbriefe
ler Deutschen Hypotheken Bank in Meiningen

im Herzogtum Meiningen mündelsiecher

Serio XIII vor 1918 nieht verlosbar
letzter Kurs 98 400

empfehlen wir als gute Kapitalsanlage und geben
dieselben zum jeweiligen Tageskurse spesenfrei ab

Spar

hobert Somhurg m t
älteſtes Spezialgeſchäütt am Plahe

empfiehlt ſeine ſelbſtgefertigten

Besen Bürstenwaren jeder Art
Streichbürſten Maurer und Anſtreichpinſel etc etc Lager von

Friſter Staub und TaſchenkämmenBeſtellungen werden prompt u ſauber zu ſoliden Breiſen ausgeführt

Domstr A Mitglied des Rabatt Spar Vereins III 4

Mit heutigem Tage habe ich mich in
Halle a S Wilhelmstrasse 22

als Aralctionatorniedergelaſſen und empfehle meine Dienſte in vorkommenden Fällen all
Verſteigerer von Nachlaſſen cRKlock Vügemanmm Karl Flämiög Verſteigerer Wilhelmſtr 22
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